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„Innovationstage 2012“ 
vom 29. - 30.10.2012 in Bonn 

 

Programm 
 

29.10.2012 
 

10.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung: 

Dr. Hanns-Christoph Eiden, Präsident der Bundesanstalt für Landwirtschaft und 

Ernährung 

Peter Bleser, Parlamentarischer Staatssekretär, Bundesministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Dr. Holger Stöppler-Zimmer, Projektträger Innovationsförderung in der 

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 

 

11.15 Uhr Vorstellung exemplarischer Projekte: 

Entwicklung eines ARV-Klimacomputers zur Vermeidung von Hitze- und 
Kältestress von Schweinen und zum Nachweis des thermischen Wohlbefindens 
der Tiere 
Vortragender Prof. Dr. Wolfgang Büscher (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 

Bonn) 

Phenomics, Transcriptomics und Genomics - ein integrierter Ansatz zur 
Effizienzsteigerung in der Züchtung trockenstresstoleranter Gerste 
Vortragender Prof. Dr. Jens Léon (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn) 

Einsatz der Hochdrucktechnologie in Kombination mit einer neuen 
Verpackung zur Herstellung sicherer, qualitätsoptimierter Frischeprodukte mit 
verlängerter Haltbarkeit 
Vortragender Dr. Volker Heinz (Deutsches Institut für Lebensmitteltechnik e.V.) 

12.00 Uhr  Mittagspause 
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Sektion 1: Pflanzenzüchtung - biotischer Stress 
(13.30 – 15.35 Uhr) 

 

Moderation:  DR. THOMAS ENGELKE (Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung) 

13.30 Uhr Eröffnung  

13.35 Uhr „Züchtung klimaangepasster Wintergerste mit qualitativ wirksamer 
Widerstandsfähigkeit gegen Gelbverzwergungsviren und ihre vom 
Klimawandel begünstigten Überträger durch innovative Ansätze der 
Züchtungsforschung“ 
Vortragende Dr. Brigitte Ruge-Wehling (Julius Kühn-Institut) 

13.55 Uhr „Identifikation von molekularen Markern für BYDV-Resistenz in Mais“ 
Vortragende Frederike Horn (Max-Planck-Institut für Pflanzenzüchtungsforschung) 

14.15 Uhr „Sicherung der durch Klimaerwärmung bedrohten Rizomaniaresistenz in 
Zuckerrüben durch molekulargenetische Identifizierung des Resistenzgens Rz2 
und Auffinden neuer Resistenzquellen“ 
Vortragender Dr. Friederich Kopisch-Obuch (Christian Albrecht Universität Kiel) 

14.35 Uhr „Entwicklung eines Resistenztests bei Radies auf neu auftretende bakterielle 
Blattfleckenerreger (Pseudomonas spp.) als Grundlage für die Züchtung 
resistenter Sorten“ 
Vortragende Inka Scholze (Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz) 

14.55 Uhr „Untersuchungen zu den Pathosystemen Echter Mehltau/Petersilie und 
Falscher Mehltau/Petersilie und Entwicklung einer Screeningmethode für die 
Resistenzzüchtung“ 
Vortragende Dr. Gabriele Leinhos (Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz) 
und Dr. Peggy Marx (Julius Kühn-Institut) 

15.15 Uhr „Verbesserung der Resistenz von Winterraps (Brassica napus) gegen den durch 
Klimawandel geförderten Schadpilz Verticillium longisporum“ 
Vortragender Dr. Christian Obermeier (Universität Gießen) 

 

 

Sektion 2: Lebensmittel 
(13.30 – 15.35 Uhr) 

 

Moderation:  DR. GERD FRICKE (Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittel-

sicherheit) 

13.30 Uhr Eröffnung 

13.35 Uhr „Anwendung von Plasmaverfahren zur schonenden Haltbarmachung am 
Beispiel verderblicher Lebensmittelprodukte in der Nachernte (FriPlas)“ 
Vortragender Dr. Oliver Schlüter (Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V.) 

13.55 Uhr „Einsatz der Hochdrucktechnologie in Kombination mit einer neuen 
Verpackung zur Herstellung sicherer, qualitätsoptimierter Frischeprodukte mit 
verlängerter Haltbarkeit“ 
Vortragender Dr. Volker Heinz (Deutsches Institut für Lebensmitteltechnik e.V.) 
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14.15 Uhr „Entwicklung eines Schnellnachweissystems auf Basis der real-time PCR zur 
quantitativen Allergenüberwachung in der gesamten Lebensmittel-
Produktionskette“ 
Vortragender Dr. Ulrich Busch (Bayerisches Landesamt für Gesundheit und 

Lebensmittelsicherheit) 

14.35 Uhr „Entwicklung von innovativen Schnelltest- und Screeningverfahren zum 
Nachweis von Lebensmittelallergenen vor Ort in der Produktentwicklung und -
kontrolle“ 
Vortragende Dr. Jutta Zagon (Bundesinstitut für Risikobewertung) 

14.55 Uhr „Entwicklung neuartiger Backmittel auf der Basis von Gluconobacter-
Fermentationen“ 
Vortragende Maria Hermann (Technische Universität München) 

15.15 Uhr „Frischeterminal-System für Obst und Gemüse – ein Werkzeug für 
Konsumentenentscheidungen“ 
Vortragender Dr. Martin Geyer (Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V. 

(ATB)) 

15.35 Uhr Kaffeepause 

Fortsetzung Sektion 1: Pflanzenzüchtung - biotischer Stress 
(16.05 – 17.25 Uhr) 

 

Moderation:   DR. THOMAS ENGELKE (Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung) 

16.05 Uhr „Züchtung von Raps mit Resistenz gegen vom Klimawandel begünstigte 
Schadinsekten“ 
Vortragender Haiko Brandes (Georg August Universität Göttingen) 

16.25 Uhr „Nachhaltige Sicherung der Körnermaisproduktion durch Verbesserung der 
Resistenz gegen Maiszünsler“ 
Vortragender Dr. Peter Westermeier (Technische Universität München) 

16.45 Uhr „Selektion von Lupinen-Genotypen mit Resistenz gegen Aphiden in 
Abhängigkeit vom Einfluss des Alkaloidgehaltes und der Temperatur“ 
Vortragende Jasmin Philippi (Julius Kühn-Institut) 

17.05 Uhr „Induktion einer frühzeitigen Blüte bei Pappel und Apfel zur Beschleunigung 
der Züchtung auf  Resistenz gegenüber Krankheiten“ 
Vortragender Dr. Matthias Fladung (Johann Heinrich von Thünen-Institut) 
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Sektion 3: Tierzucht 
(16.05 – 17.30 Uhr) 

 

Moderation:  DR. KIRSTEN KEMMERLING (Bundesanstalt für Landwirtschaft und 

Ernährung) 

16.05 Uhr Eröffnung 

16.10 Uhr „Entwicklung eines schnellen und sensitiven Diagnostikums zur frühzeitigen 
und sicheren Feststellung der Trächtigkeit beim Rind anhand des Nachweises 
von "pregnancy-associated glycoprotein" (PAG)“ 
Vortragender Dr. Morten Friedrich (Georg-August-Universität Göttingen) 

16.30 Uhr „Neue Wege der züchterischen Verbesserung der Gesundheit der Milchkuh 
rund um die Abkalbung – Breed for Health Neo-Partus - BHNP“ 
Vortragende Dr. Renate Schafberg (Martin-Luther-Universität Halle Wittenberg) 

16.50 Uhr „Erfassung und züchterische Bewertung von Krankheitsdiagnosen in 
Milchviehbetrieben zur Selektion auf Gesundheit und Langlebigkeit“ 
Dr. Kathrin F. Stock (Vereinigte Informationssysteme Tierhaltung w.V. (VIT)) 

17.10 Uhr „Entwicklung von Instrumenten zur genetischen Qualitätssicherung von 
Zuchtprogrammen (QS@Breeding)“ 
Vortragende Silke Krostitz (Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 

Geologie) 

 

Vortrag  

17:45 Uhr „Innovationspartnerschaften“ 

Dr. Theodor Bühner (Leiter des Referates 413, Bundesministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz) 

 

18.15 Uhr Geselliger Abend mit Imbiss 
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30.10.2012 
 
 

Sektion 4: Pflanzenzüchtung – abiotischer Stress 
(08.30 – 10.20 Uhr) 

 

Moderation:   DR. THOMAS ENGELKE (Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung) 

08.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

08.40 Uhr „Terahertzwellen-Sensoren - innovative Werkzeuge für die moderne 
Pflanzenzüchtung: Die optoelektronische Blattdickenbestimmung als 
unerlässliches Instrument zur Bestimmung der Blattwasserkonzentration zur 
Selektion trockenstresstoleranter Pflanzen“ 
Vortragender Björn Breitenstein (Universität Braunschweig) 

09.00 Uhr „Entwicklung innovativer Selektionstechniken für die Züchtung von 
Trockenstresstoleranz beim Winterraps“ 
Vortragende Prof. Dr. Martin Koch (Universität Marburg) und Dr. Rod Snowdon 
(Universität Gießen) 

09.20 Uhr „Untersuchungen der Reaktion verschiedener Gerstegenotypen auf zukünftige 
CO2-Konzentrationen als Grundlage zur züchterischen Optimierung des sog. 
CO2-Düngeeffektes“ 
Vortragende Dr. Jürgen Bender (Johann Heinrich von Thünen-Institut) und Prof. Dr. 
Frank Ordon (Julius Kühn-Institut) 

09.40 Uhr „Phenomics, Transcriptomics und Genomics - ein integrierter Ansatz zur 
Effizienzsteigerung in der Selektion trockenstresstoleranter Gerste“ 
Vortragender Dr. Henrik Schumann (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn) 

10.00 Uhr „Entwicklung von stresstoleranten Gerstenlinien mit verbessertem 
Samenansatz und -ertrag bei Sommertrockenheit“ 
Vortragender Dr. Nese Sreenivasulu (Leibniz-Institut für Pflanzengenetik und 

Kulturpflanzenforschung) 

 

 

Sektion 5: Schweinehaltung und -fütterung 
(08.30 – 10.20 Uhr) 

 

Moderation:  PROF. DR. WOLFGANG BÜSCHER (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 

Bonn) 

08.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

08.40 Uhr „Indikatorgestütztes Managementsystem zum Verhaltens- und 
Gesundheitsmonitoring in der Sauenhaltung“ 
Vortragende Melanie Junge (Universität Hohenheim) 

09.00 Uhr „Entwicklung eines Monitoringsystems für die Tiergesundheit und 
Fruchtbarkeit in der Gruppenhaltung tragender Sauen“ 
Vortragende Kristina Hagemann (Universität Kiel) 

09.20 Uhr „Gesundheitsmonitoring bei tragenden Sauen durch die Abrufstation“ 
Vortragender Daniel Schäfer (Justus-Liebig-Universität Gießen) 
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09.40 Uhr „Multiparametrisches automatisches Expertensystem zur Verbesserung von 
Tierschutz und Produktivität bei Sau-Ferkel-Einheiten im Abferkelbereich 
(MultiExpert)“ 
Vortragender Dr. Peter Schön (Leibniz-Institut für Nutztierbiologie) 

10.00 Uhr „Entwicklung eines ARV-Klimacomputers zur Vermeidung von Hitze- und 
Kältestress von Schweinen und zum Nachweis des thermischen Wohlbefindens 
der Tiere“ 
Vortragende Julia Hoeck (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn) 

10.20 Uhr  Kaffeepause 

Fortsetzung Sektion 4: Pflanzenzüchtung - abiotischer Stress 
(10.50 – 12.10 Uhr) 

 

Moderation:   DR. THOMAS ENGELKE (Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung) 

10.50 Uhr „Züchtung von Triticalesorten für extreme Umwelten – eine Frage des 
Sortentyps?“ 
Vortragender Jonathan Mühleisen (Landessaatzuchtanstalt - Universität Hohenheim) 

11.10 Uhr „Ein Ansatz zur Präzisionszüchtung ertragsreicher Hybridroggensorten mit 
veränderter Pflanzenarchitektur als Antwort auf den Klimawandel“ 
Vortragender Dr. Bernd Hackauf (Julius Kühn-Institut) 

11.30 Uhr „Vorbereitung einer markergestützten Verbesserung der Trockenstress-
Toleranz bei der Ackerbohne“ 
Vortragender Gregor Welna (Universität Göttingen) 

11.50 Uhr „Hitzestress bei Mais – Einsatz neuer Methoden zur züchterischen 
Verbesserung der Toleranz“ 
Vortragender Felix Frey (Max-Planck-Institut für Pflanzenzüchtungsforschung) 

Fortsetzung Sektion 5: Schweinehaltung und -fütterung 
(10.50 – 12.10 Uhr) 

 

Moderation:  PROF. DR. WOLFGANG BÜSCHER (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 

Bonn) 

10.50 Uhr „Modifizierung und Optimierung von Regeleingangsgrößen in 
zwangsbelüfteten Stallanlagen der landwirtschaftlichen Nutztierhaltung“ 
Vortragender Klaus Bachmann (Sächsisches Landeskuratorium ländlicher Raum e.V.)  

11.10 Uhr „Strukturspalten Schwein - Verbesserung der Tiergerechtheit und Reduzierung 
der Ammoniakemissionen durch funktionsoptimierte Spaltenböden für 
Mastschweine“ 
Vortragender Felix Austermann (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn) 

11.30 Uhr „Entwicklung von Komfortmatten für den Liege- und den Laufbereich in der 
Sauenhaltung (PigComfort)“ 
Vortragende Stefanie Baumann (Landesanstalt für Schweinezucht Boxberg) 
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11.50 Uhr „Entwicklung und Erprobung eines tiergerechten Wühltrogsystems für 
einstreulos gehaltene Mastschweine“ 
Vortragender Dr. Uwe Richter (Universität Kassel) 

12.10 Uhr  Mittagspause 

Fortsetzung Sektion 4: Pflanzenzüchtung - abiotischer Stress 
(13.10 – 14.30 Uhr) 

 

Moderation:   DR. THOMAS ENGELKE (Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung) 

13.10 Uhr „Integration innovativer Methoden zur Resistenzpyramidisierung und 
Charakterisierung von Trockentoleranz in der Gattung Lolium mit dem Ziel der 
Entwicklung klimaangepasster Futterpflanzensorten (ReTroLo)“ 
Vortragender Dr. Bernhard Saal (Saatzucht Steinach GmbH) 

13.30 Uhr „Entwicklung eines Versuchsstandes und Testung von Phänotypisierungs-
Verfahren zum zuverlässigen Screening von Zierpflanzen-Genotypen 
hinsichtlich einer kombinierten Trocken- und Strahlungsstresstoleranz“ 
Vortragender Dr. Robert Boehm (Klemm und Sohn GmbH & Co. KG)  

13.50 Uhr „Markergestützte Züchtung von Chrysanthemen zur Verbesserung der 
Pflanzenarchitektur und der Blütengröße“ 
Vortragender Maik Klie (Leibniz Universität Hannover) 

14.10 Uhr „Entwicklung effizienter Hochdurchsatz-(HT)-Verfahren zur Selektion von 
Rebsorten mit hoher Säurestabilität in der Rebenzüchtung“ 
Vortragender Dir. u. Prof. Dr. Reinhard Töpfer (Julius Kühn-Institut) 

Fortsetzung Sektion 5: Schweinehaltung und -fütterung 
(13.10 – 13.50 Uhr) 

 

Moderation:  PROF. DR. WOLFGANG BÜSCHER (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 

Bonn) 

13.10 Uhr „Untersuchungen zur bedarfsgerechten Versorgung von Mastebern zur 
Ausschöpfung des genetisch vorhandenen Leistungspotenzials“ 
Vortragende Dr. Simone Müller (Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft) 

13.30 Uhr „Untersuchung zu spezifischen Fütterungs- und Haltungskonzepten für die 
Ebermast zur Minimierung von Geruchsabweichungen am Schlachtkörper 
durch Androstenon und Skatol - BoarTaintDown“ 
Vortragende Dr. Robert Tabeling (VzF GmbH) oder Dr. Saara Sander (Stiftung 

Tierärztliche Hochschule Hannover)  
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Sektion 6: Technik (Sensorik im Pflanzenbau) 
(13.50 – 14.35 Uhr) 

 

Moderation:  THOMAS HÖLSCHER (Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung) 

13.50 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

13.55 Uhr „Elektronische Deichsel für landwirtschaftliche Arbeitsmaschinen mit 
Umfeldsensorik und zusätzlicher Geoinformationen (EDAUG)“ 
Vortragender Bernhard Jahnke (Karlsruher Institut für Technologie, KIT) 

14.15 Uhr „Entwicklung einer Sensorsteuerung in der Abflammtechnik“ 
Vortragender Dr. Uwe Richter (Universität Kassel) 

14.35 Uhr Kaffeepause 

Fortsetzung Sektion 6: Technik (Sensorik im Pflanzenbau) 
(14.50 – 16.10 Uhr) 

 

Moderation:  THOMAS HÖLSCHER (Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung) 

14.50 Uhr „Intelligenter optischer Sensor für den teilflächenspezifischen Herbizideinsatz 
im Online-Verfahren 2 (H-Sensor 2)“ 
Vortragender Steffen Müller (Agri Con GmbH Precision Farming Company) 

15.10 Uhr „Entwicklung eines Regensensors für kinetische Energie und Wasserbenetzung 
zur Verbesserung der Schorfprognose im Apfelanbau“ 
Vortragender Dr. Andreas Kollar (Julius Kühn-Institut) 

15.30 Uhr „Qualitätsgeleitete Getreideernte durch den Einsatz optischer Analyseverfahren 
(QGGE)“ 
Vortragende Hilke Risius (Humboldt-Universität zu Berlin) 

15.50 Uhr „Einsatz der Nah-Infrarot-Spektroskopie zur zerstörungsfreien Beurteilung des 
Bewurzelungspotentials von Zierpflanzenstecklingen“ 
Vortragender Herr Dieter Lohr (Forschungsanstalt für Gartenbau Weihenstephan) 

16:10 Uhr Ausklang mit Kaffee und Kuchen 


